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«Gsehnd Si Herr Nüdeli sisch gar nid so schlimm gsii!»

Du hörst die Geige und der Flöte Schrei,

den tiefen Baß und dumpfer Trommel Rühren.

Bald ist gedämpft der Schmerz, bald klingt er frei -
Subtil gestuft ist dieses Musizieren.

Jetzt braust es in dir wie der Orgel Klang,

Im Wettstreit liegen alle ihre Pfeifen,

es wuchs die Tonkraft bis zum Ueberschwang,

um sich allmählich wieder abzuschleifen.

Und wenn ein wenig du erholt dich hast

nach dem geschickt vollendeten Finale,

sagt dir des Künstlers Geste: Lieber Gast,

steh auf und wandle - aber vorher - zahle!

Der internationale Kongress der Zahnärzte tagt vom 28. Mai his 3. Juni 1956 in Zürich

Der Zahnarzt
Rudolf Nußbaum

Sein Blick ist sanft, als wenn er keine Qual

im Machtbereiche seines Stuhles kennte.

Behutsam fährt er in dem <Eßlokal>

umher mit einem feinen Instrumente.

Prüft Zahn um Zahn auf Festigkeit und Ton -
noch schweigen blitzend seine Apparate,

doch ehe es bewußt dir, bohrt er schon:

Begonnen hat das Spiel der Schmerzsonate.
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